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Wangen im Allgäu



Liebes Publikum,

wir freuen uns, Ihnen auch in dieser 
Saison wieder viele Ihrer Lieblingskünstler 

und tolle Neuentdeckungen 
präsentieren zu können. 

Am besten, Sie stöbern in aller Ruhe in 
unserem Programmheft. Wie immer haben wir

auch diesmal ein vielfältiges Programm aus 
ganz unterschiedlichen Genres für Sie

zusammengestellt.

Wir wünschen viel Spaß in unserer 
schönen Häge-Schmiede!

Terminvereinbarungen
016092298501 

jwelbox@mac.com
Seehaldeweg 11
88239 Wangen i. A.



IM ÜBERBLICK unser Kleinkunstprogramm in der Häge-Schmiede

Sa. 07. Januar, HOLGER PAETZ
GOTT HATTE ZEIT GENUG KABARETT

Sa. 14. Januar, SEIBEL & WOHLENBERG
JAHRESENDABRECHNUNG  KABARETT

Sa. 21. Januar, FREDERIC HORMUTH
CHARAKTERSAU SUCHT TRÜFFELSCHWEIN  KABARETT

Sa. 28. Januar, SIGI ZIMMERSCHIED
REISSWOLF - EINE VERNICHTUNG IN AKTEN  KABARETT

Sa. 11. Februar, BARBARA KUSTER
AB 20 UHR WIRD ZURÜCKGESCHOSSEN  KABARETT

Sa. 18. Februar, TRIOLENKOMPOTT
MUSIK - BEATBOX - COMEDY - SHOW

Sa. 25. Februar, WERNER KOCZWARA
AM ACHTEN TAG SCHUF GOTT DEN RECHTSANWALT
TEIL 2. DIE NÄCHSTE INSTANZ  KABARETT

Fr. 02. März, ANNETTE MAYER UND DIE 
STADTNOMADEN FAKT IST!!!  MUSIKKABARETT

Do. 08. März, DJANGO ASÜL
PARADIGMA - VORPREMIERE  KABARETT

Sa. 17. März, THOMAS REIS
REISPARTEITAG  KABARETT

Sa. 24. März, STEPHAN BAUER 
WARUM HEIRATEN, LEASING TU´S AUCH  KABARETT

Sa. 31. März, THOMAS NICOLAI
DAS ERSTE MAL  KABARETT

Sa. 28. April, FÜENF
PHASE & - TOUR  A-CAPELLA

Sa. 05. Mai, CLOOZY HABER
CLOOZY UND KONSORTEN - ZIRKUS IM GEHIRN  STAND UP COMEDY

So. 13. Mai, CHIN MEYER
GRUNDLOS OPTIMISTISCH  KABARETT

Sa. 30. Juni, PHILIPP WEBER
FUTTER >STRENG VERTRAULICH<  KABARETT
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Eine szenische Empörung

Nach seinem Erfolgsprogramm "KrisenFest", mit dem er das deutsche Volk
auch weiterhin gegen alle Krisen coacht, nun der nächste Streich. Mit sei-
nem neuen Programm hat sich der "Buster Keaton des Wortes" wieder
selbst übertroffen. "GOTT HATTE ZEIT GENUG" Eine szenische
Empörung von und mit Holger Paetz

Ein Mann geht gleich in die Bank. Er braucht keine Beratung. Kredit? Ach
was. Er weiß, was er will: Frisches Geld in die Hand nehmen, das ihm nicht
gehört. Werden die Alarmglocken schrillen? Egal. Es ist Zeit zu handeln.
Holger Paetz hat die ewigen Versprechungen satt. Statt glänzender Fülle,
nur wachsender Schwund. Es mangelt allenthalben, nicht nur an Logik.
Jugendliche saufen zu viel. Trotzdem klagen die Brauereien über zu wenig
Umsatz. Lass dir Zeit, nimm dir Zeit? Blödsinn! Wie soll man sich nehmen,
was man nicht hat? Wir investieren jedes Frühjahr eine geschlagene
Stunde unseres Lebens in die Sommerzeit. Investieren? Wertvolle Zeit
wird uns weggenommen. Mit kreuz-dämlichen Versprechungen: Toll, da
isses abends länger hell ... Im Herbst wird die Dividende ausgeschüttet.
Und? Hat sich zinsmäßig was vermehrt? Im Gegenteil. In einem saumäßi-
gen Zustand kriege ich meine Stunde zurück. Mitten in der Nacht. Auch die
Politik tut was sie kann. Aber genau das ist ja das Problem! Und Freiheit
allein ist auch kein Trost. Welche denn? Die Freiheit, zweimal pro Woche
Lotto zu spielen? Ein Mann auf dem Weg zum Höhepunkt. Holger Paetz
hat die Faxen dick. Die Presse schreibt: "Paetz ist mit seiner asketisch-
schlaksigen Figur, den wild rudernden Armen, den spöttisch herabgezoge-
nen Mundwinkeln eine Art Nörgler vom Dienst des deutschen Kabaretts."
Süddeutsche Zeitung

HOLGER PAETZ
GOTT HATTE ZEIT GENUG
KABARETT

Samstag,
07.01.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-

07
JAN



Zwischen gemeineidigen Meinungsführern und lustig frisierten
Volksvertretern

Bissig und mit viel Humor kommentieren die beiden Kabarettisten das
Geschehen aus dem vergangenen Jahr. Wenn THILO SEIBEL und LÜDER
WOHLENBERG, bekannt aus vielen gemeinsamen sowie Solo-Auftritten,
auf ein Jahr zurückblicken, bleibt kein Auge trocken. Nun hat auch 2011
stattgefunden. SEIBEL & WOHLENBERG waren dabei und hatten die
Wahl. Zwischen gemeineidigen Meinungsführern und lustig frisierten
Volksvertretern. Besonders die Farbberater hatten zu tun: Darf man Rot mit
Rot mischen, geht Schwarz mit Grün, und wer darf erst gar nicht auf die
Palette? Das war niedlich anzusehen, aber man fragte sich: Ist das noch
Kunst oder schon Politik?

SEIBEL & WOHLENBERG haben sich das ganze Jahr noch einmal vorge-
nommen, es einem intensiven Test unterzogen und die spannendsten
Momente in ein Programm gepackt. 
Unglaubliche Ausreden, sensationelle Entscheidungen und gefühlte
Fakten. Alles kommt noch einmal auf den Tisch, ansprechend lecker zube-
reitet.
Es ist eine Wohltat, wenn politisches Kabarett in so spitzzüngiger Genialität
daher kommt.

SEIBEL & WOHLENBERG
JAHRESENDABRECHNUNG

KABARETT

Samstag,
14.01.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-

14
JAN



Zusammen sind wir unausstehlich! 

Ob Boulevard oder Bundestag, ob Koalition oder Kopulation, es geht doch
immer wieder um die große Frage "Wer mit wem?". Frederic Hormuth
räumt auf und zeigt, wer alles zusammengewachsen ist, ohne wirklich
zusammengehört zu haben. Denn Deutschland ist oft nur eine Zweck-WG.
Mit Möglichkeit zur Teilnahme an Verkaufsveranstaltungen.

Der böse Wolf sucht Angsthasen. Kröten suchen Mäuse. Sadisten suchen
Masochisten und Politiker suchen Wähler. Die Charaktersäue jagen
Trüffelschweine durch den Wald, entreißen ihnen die Delikatessen und
speisen sie mit einem Maiskolben ab. Aber wer ist die Sau, wer das
Schwein, wer das Gemüse und wer wird am Ende in die Pfanne gehauen?
Die einen schauen sich tief in die Augen und stellen glücklich fest:
Zusammen sind wir unausstehlich! Die anderen würden ihren Partner am
liebsten wieder auf dem Fundbüro abgeben. 

FREDERIC HORMUTH
CHARAKTERSAU SUCHT
TRÜFFELSCHWEIN
KABARETT

Samstag,
21.01.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-

21
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Unsere Heimat ist die Angst. Und die ist überall.

Man muss Zimmerschied gehört und vor allem gesehen haben, wenn man
verstehen will, was aggressives politisches Kabarett auch heute noch
leisten kann, in einer Zeit, in der viele von der Krise des politischen
Kabaretts raunen. 
Mit seinem 14. Soloprogramm, 35 Jahre nach dem Erstling, ist dem
Passauer ein selten dichtes Kammerspiel geglückt. Zimmerschied setzt
sein komplettes Instrumentarium ein, schnüffelt, hechelt, zischt, brodelt
und nutzt auch seine Physiognomie, die sich kein Comic-Zeichner 
markanter ausdenken könnte.

Es ist ein kurzer, aber nachhaltiger Spaß, den Zimmerschied da anrichtet.
Und es ist mehr als eine Gaudi, wenn am Ende solche Sätze hängen-
bleiben: "Unsere Heimat ist die Angst. Und die ist überall."

SIGI ZIMMERSCHIED
REISSWOLF   

EINE VERNICHTUNG IN AKTEN
KABARETT

Samstag,
28.01.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 19,-/17,-
AK 20,-/18,-
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D-87700 Memmingen

Obere Bachgasse

Tel. 08331-5373

D-88239 Wangen

Bindstr. 17

Tel. 07522-21987

D-88317 Aichstetten-Altmannshofen

Allgäustr. 15

Tel. 07565-7138

Klaviere und Flügel

führender Hersteller

Klavierbau-Meisterwerkstätte

für Reparaturen und

Restaurierungen

Stimmungen, Konzertdienst

Holz- und Blechblasinstrumente aller Art, sowie Reparaturen

sämtl. Musikinstrumente mit Zubehör

digitale Sakralorgeln für Heim und Kirche führender Hersteller

umfassende, individuelle Beratung

www.musikhaus-foerg.de - e-mail: info@musikhaus-foerg.de



Der Besuch bei Kuster ist freiwillig!

Vorsicht, volle Breitseite! Die Kuster rückt wieder aus, um mit verbaler Kraft
und maßgeschneidertem Liedgut eine Schneise zu schlagen, die bei Ihnen
nie wieder zuwachsen wird! Bei Heidi Klump schon bei der ersten Casting
Show energisch ausgemustert, ist sie nach Angela Merkel, die einzige Frau
in Deutschland, die als personifizierte Antwort auf den um sich greifenden
Designer-Terror gehandelt wird! Vom Kreissaal bis zur Grabsteinwüste -
Kuster durchpflügte politisch unkorrekt einfach alles, was die deutsche
Ackerkrume hergibt. 

Hinweis: 
Der Besuch bei Kuster ist freiwillig! Für eventuell später auftretende
Schäden übernimmt sie jedoch, wie immer, keine Haftung!

BARBARA KUSTER
AB 20 UHR WIRD ZURÜCKGESCHOSSEN 

KABARETT

Samstag,
11.02.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-

11
FEB



Garant für Bauchmuskelkater

Wie kann man sich eine supergeile Mischung vorstellen? 
Da ist die Natascha. Die bekennt sich kompromisslos zum Essen. Und
dann ist da der Hanno. Der kommt aus Essen. Und spielt Klavier. Und der
Peter. Der hat keine Ahnung, macht Geräusche. Das genügt. Man nehme
Mozarts "Königin der Nacht": Stimmlage in Originalhöhe, Instrumentierung:
Pianoforte, Richtung Kammermusik. Plötzliches Morphing in Technobeats.
Ohne Drumcomputer, ohne CD-Spieler, nur mit dem Mund! Dann ein
romantischer Latin-Jazz-Klassiker mit gefühltem Kerzenschein, einfühlsam
vom Pianisten simultan aus dem Englischen übersetzt. Dazu weibliche
Rap-Reime über PMS in Begleitung von Human Beatbox und Klavier.

Parodistisch gewürzt mit Udo Lindenberg und Heinz Rühmann im
Gesangsduett. Schrullig-skurril und ein wenig rührend dagegen Hannos
musikalisches Date zärtlich allein mit sich selbst. Allein will Natascha nicht
sein: sie sucht einen Mann. Schmachtend widmet sie Ihr Kutter-Lied
jemandem ganz bestimmten im Saal - das ist aber nicht Hanno. Der hat ein
Lied über Männer in petto. Aus der Sicht von Frauen. Frisch rezitiert aus
deutschen Damentoiletten. 
Ein kleiner kabarettistischer Höhepunkt bei TRIOLENKOMPOTT und
Garant für Bauchmuskelkater. Dazwischen gibt es immer wieder musikali-
sche Intermezzi zu dritt für Gesang, Piano und Vokal-Schlagzeug, vorge-
tragen mit einer unglaublichen Leichtigkeit und Freude am Spiel, egal ob
Jazz, Swing, Blues oder R&B. Und bei TRIOLENKOMPOTT weiß man,
dass russische Volksweisen perfekte Mitmachnummern sind.

TRIOLENKOMPOTT
MUSIK - BEATBOX - COMEDY - SHOW

Samstag,
18.02.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-

18
FEB



Wo Ordnung zu Unfug wird, da wird Justiz zu Komik.

Der lang erwartete 2. Teil von Werner Koczwaras Jura-Saga.
Mit "Am achten Tag schuf Gott den Rechtsanwalt" lieferte Werner
Koczwara "eines der besten Programme des letzten Jahrzehnts. Denn
selten zuvor hat die Vereinigung von intelligentem Anspruch und großem
Humor so perfekt harmoniert. In seinem neuen Programm präsentiert
Werner Koczwara einmal mehr einen Überblick in Sachen Justizstandort
Deutschland, also dem denkbar fruchtbarsten Biotop für Realsatire.
Gemäß dem Hauptsatz der realsatirischen Dynamik, der da lautet: Wo
Ordnung zu Unfug wird, da wird Justiz zu Komik. Folgerichtig beschäftigt
Koczwara sich mit der rechtlichen Situation eines Skelettes und ob man
einen toten Igel als Kaktus verwenden darf. Ebenfalls mit dabei: Deutliche
Gedanken zum Jugendstrafrecht. Und unterhaltsamer Sarkasmus zum
juristischen EU-Wahnsinn. Hier taucht der Kabarettist tief ein in das    
denkbar sinnloseste aber leider ernst gemeinte Gesetz der Europäischen
Union, nämlich die Seilbahnverordnung für Mecklenburg-Vorpommern.

Weiter geht es zur Frage, welche Rechte sich verkaufen lassen, wenn man
gerade knapp bei Kasse ist und der Gerichtsvollzieher vor der Tür steht.
Werner Koczwara präsentiert aktuelle Urteile, garniert mit den heitersten
Paragrafen unseres Rechtssystems. Sachkundig. Gerichtsfest.
Rabenschwarz. Unter den deutschen Kabarettisten ist Werner Koczwara
zuständig für Programme mit rotem Faden und großen Pointen. Und wie
immer gilt: Juristen und Nichtjuristen werden sehr viel lachen. Nur nicht
immer an denselben Stellen. 

WERNER KOCZWARA 
AM ACHTEN TAG SCHUF GOTT DEN

RECHTSANWALT - TEIL 2. DIE NÄCHSTE
INSTANZ  KABARETT

Samstag,
25.02.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-

25
FEB



Tabakstube
Brotlaube 2 · 88289 Wangen · Fon 0 75 22 37 89

tabakstube-wangen@t-online.de
www.tabakstube-wangen.de

TabakPresse LottoCafe Wein

Und nach der Kleinkunst...

 ...ab in die Altstadtklause!

Karlstraße 9  88239 Wangen

Tel. 0 75 22.9 73 38 81  www.altstadtklause.com



Tauchen Sie ein in den Dschungel der Gefühle.

Fakt ist: Es geht immer um Liebe. Auch wenn der eine oder andere
Fehlgriff dabei war und man besser morgens im Bett geblieben wäre, als
dem Leben ins Handwerk zu pfuschen. In ihrem neuen Bühnenprogramm
zieht Annette Mayer Bilanz - unterstützt von ihrer wundervollen Band, den
Stadtnomaden. Auf ihrem Streifzug durch die Nacht kommt Annette Mayer
zu dem Schluss: Wir alle sind Lebenskünstler, Schmetterlinge,
Weltverbesserer, ewig Gestrige, Selbstdarsteller und Schattenboxer -
immer auf der Suche nach dem lebensverlängernden Elixier: der Liebe!
Und immer auf der Suche nach Glück. Nach diesem berauschenden
Moment, wenn der Kopf einfach in den Bauch rutscht und nicht einmal
mehr das Ticken der Zeit zu hören ist.

Annette Mayers Lieder und Gedanken sind teils heiter, teils ironisch,
manchmal auch sentimental. Aber immer direkt aus dem satten Leben.
Fakt ist: Das Leben ist keine langweilige Kutschfahrt, sondern eine
rasante Teststrecke, die jeden Tag gemeistert werden will.

Annette Mayer (Text und Gesang)
Markus Herzer (Keybord)
Michael Heise (Bass/Gitarre)
Frank Behle (Percussion)

ANNETTE MAYER UND DIE 
STADTNOMADEN 

FAKT IST!!!  MUSIKKABARETT

Freitag,
02.03.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-

02
MRZ



So geht es nicht weiter!

Wie so manches Gute kommt auch das Wort Paradigma aus dem
Griechischen. Es kann Beispiel oder Vorbild heißen. Oder aber Ab-
grenzung oder gar Weltsicht. Und je präziser die Sicht auf diese Welt,
umso mehr wird deutlich: So geht es nicht weiter. Es braucht einen
Paradigmenwechsel. Die Parameter müssen neu eingestellt werden. Alles
muss hinter-, wenn nicht sogar vorderfragt werden. Und so muss auch
Django Asül sich fragen: Wie kriege ich die Kurve? Wie erreiche ich die
nötige Nachhaltigkeit auf sämtlichen Ebenen? Wie kümmere ich mich
besser um mein soziales Umfeld? Reicht es, wenn ich weniger arbeite und
noch weniger Auto fahre? Oder muss ich mein Interesse an Mitmenschen
auch dadurch zeigen, indem ich ihnen permanent auf den Keks gehe?

Dem Individuum wie auch dem Großen und Ganzen droht das ultimative
Burnout. Erstmals muss auch Django Asül sich um seine und fremde
Ressourcen Gedanken machen. Der Rückzug ins Private scheint ein
Ausweg zu sein. Denn Demokratie entpuppt sich endgültig als politischer
Blindflug in Tateinheit mit finanziellem Größenwahn auf Pump. Und alles
kumuliert in der Frage: Muss man Deutscher oder deutscher werden, um
Europa auf Distanz zu halten? Mit dem neuen Werk Paradigma unternimmt
Django Asül erstmals eine Reise zum Ich. Mit dem Ziel, in seiner eigenen
Welt anzukommen.

DJANGO ASÜL
PARADIGMA - VORPREMIERE
KABARETT

Donnerstag,
08.03.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-

08
MRZ



Ein satirisches Sperrfeuer, ein kabarettistischer Gewaltakt

Es gibt derzeit keinen politischen Kabarettisten in Deutschland, der so
mutig, so schonungslos, so offensiv und ohne Rücksicht auf jegliche Tabus
ein derart dichtes, sprachlich brillantes und atemlos orchestriertes
Programm auf die Bühne bringt. Punkt. …Ein satirisches Sperrfeuer, ein
kabarettistischer Gewaltakt. Die Messlatte liegt jetzt sehr hoch. Live
erleben! 

"Politiker ist ein ungelernter Beruf, es sind ganz einfache Leute." Es ist an
der Zeit, Partei zu ergreifen. Darum sagt Thomas Reis: "Treten Sie ein,
nicht in mich und schon gar nicht in die Partei, da wären zwei schon einer
zu viel, aber ins Theater." Denn da läuft "REISPARTEITAG". Das ist fein-
stes Kabarett mit leichten Haltungsschäden, unverstellt subjektiv, voraus-
schauend voreingenommen und erfreulich aktuell.

THOMAS REIS
REISPARTEITAG

KABARETT

Samstag,
17.03.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-

17
MRZ



Hotel & Restaurant Blaue Traube
Familie Franz Kresser

Zunfthausgasse 10 · 88239 Wangen im Allgäu
Fon 07522/66 27 · Fax 075 22/66 20

E-Mail: blaue.traube@t-online.de



Keine Requisiten - nur Lachsalven

Stephan Bauer präsentiert sein brandaktuelles Programm. 
Gemäß seinem Motto: "Keine Requisiten - nur Lachsalven"! 
Nach 6 trostlosen Jahren als Single ist Stephan Bauer endlich wieder unter
der Haube. Und was für eine Granate! 25 Jahre alt, Traummaße, klug und
selbständig: Ein Sechser im Lotto. Trotzdem fühlt sich die neue Beziehung
aber nur an "wie 3 Richtige mit Zusatzzahl". Neben einer jungen Frau an
der Seite fühlt sich Mann plötzlich steinalt und mopsig. Die alten Ausreden:
"Ich hab ja einen Waschbrettbauch, aber der versteckt sich unter meinem
Fett" funktionieren nur noch mittelprächtig. Jetzt ist Jungbleiben angesagt!
Sei es auch nur, indem man sich eine Zahnspange auf die dritten machen
lässt… Auch der Alltag bringt das junge Paar an den Rand der Ver-
zweiflung. Flatrate-Saufen, Facebook und ausschweifende Sexphantasien
bei ihr treffen auf Ruhebedürfnis, Bionahrung und Missionarsstellung bei
ihm. "An apple a day keeps the doctor away" erntet Unverständnis, denn
"wer kann sich schon täglich einen Computer leisten…" 

Bleibt die Frage, warum man sich eine Partnerin sucht, mit der man so
wenige Gemeinsamkeiten hat. Es ist eben der alte Konstruktionsfehler des
Mannes: Der liebe Gott hat uns ein Hirn und einen Penis gegeben, aber
nicht genug Blut um beide Körperteile gleichzeitig zu versorgen. Ein
schonungslos, treffsicheres Kabarettprogramm über Minderwertigkeits-
komplexe und Generationskonflikte. Seine Fans werden es lieben!!!

STEPHAN BAUER
WARUM HEIRATEN, LEASING TUT´S AUCH

KABARETT

Samstag,
24.03.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-

24
MRZ



Ungeschminkt. Ungeschönt. Unverwechselbar.

Sein Markenzeichen ist die Wandlungsfähigkeit. Er ist der Mann mit den
tausend Stimmen. Seit Jahren bringt er sein Publikum zum rasen. Thomas
Nicolai ist ein großartiger Parodist, der auf allen wichtigen Bühnen
Deutschlands gespielt hat und den TV-Zuschauern bestens durch seine
Auftritte bei "TV TOTAL", "Neues aus der Anstalt", "Quatsch Comedy Club"
u.v.m. bekannt ist. Jetzt präsentiert er sein neues Programm. 

DAS ERSTE MAL. Machen wir uns nichts vor: DAS ERSTE MAL ist immer
etwas Besonderes! Aber hier geht es nicht um das erste Mal beim Friseur
oder dem ersten Döner. Nein! Natürlich geht es um das Thema Nummer
Eins! Ungeschminkt. Ungeschönt. Unverwechselbar. Die Themen Liebe,
Sex, und Partnerschaft präsentiert Nicolai subtil und berstend komisch. Sie
werden an diesem Abend DAS ERSTE MAL erkennen, dass Sächsisch
alles andere als unsexy ist! Kongenial begleitet wird Nicolai von seinem
langjährigen Bühnenpartner Robert Neumann am Keyboard, der auf
Tastendruck ein ganzes Sinfonieorchester entstehen und wieder ver-
schwinden lassen kann. Freuen Sie sich auf einen Abend voller Parodien,
der Sie von den Sitzen reißen wird! 
DAS ERSTE MAL ist unvergesslich!

31
MRZ

THOMAS NICOLAI
DAS ERSTE MAL
KABARETT

Samstag,
31.03.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-
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Deutscher Kontrollwahn, Kopfkino, Dauergrinsen, Kuschelrock und
ähnlich neurotische Themen

Wer gehofft hat, nach fünfzehn Jahren sei nun endlich Schluss, hat sich
aber so was von geschnitten! Auch in ihrem sechzehnten Jahr bleiben die
füenf vokal unerbittlich auf der Höhe und schlagen mit ihrer "Phase 6 -
Tour! ein neues Kapitel dieser Band ohne Instrumente auf. Aber keine
Angst vor der ominösen Zahl Sechs: Die füenf haben weder Zuwachs
bekommen, noch spielen sie ihre unleugbare erotische Anziehungskraft
aus. In ihrer 6. Bühnenperformance präsentieren sie schlichtweg die Songs
ihres 6. Albums - und freuen sich auf die Wiederbegegnung mit dem
6. Element: dem Publikum. Neu ist allerding die zunehmende Kompro-
misslosigkeit, die sich nach sechzehn Bühnenjahren bei den füenf
Bauchmusikern eingestellt hat: Auf Ihrem aktuellen Album "Phase 6"
setzen sie ganz und ausschließlich auf Selbstgemachtes. Greifen sie doch
sowohl aktuell Brisantes auf als auch ewig schwelende Gefühlszustände,
skurrile Vorstellungen und Nonsens zur Krisenbewältigung. So widmen sie
sich unter anderem deutscher Gründlichkeit und deutschem Kontrollwahn,
Kopfkino, Dauergrinsern, Kuschelrock und ähnlich neurotischen Themen,
die erfrischend weit weg von Mainstream führen. 

Wer als Zuschauer allerdings lediglich Altbekanntes erwartet, sollte mit
Überraschungen rechnen - und dem ein oder anderen Lacher, der mögli-
cherweise im Halse stecken bleibt. Die altersweisen füenf haben jedem,
der hören will, was zu sagen und schrecken auch nicht davor zurück, dies
zu tun. Sie sind böser geworden, biedern sich nicht an und wollen ihr
Publikum in der Wirklichkeit abholen. 

28
APR

FÜENF
PHASE 6 - TOUR
A-CAPELLA

Samstag,
28.04.2012
20.00 Uhr
Stadthalle

VVK 20,-/18,-
AK 21,-/19,-



"Helga Raspel: eine Archivbluse packt aus!" 

Da ist zum Beispiel die bieder wirkende Vorstandssekretärin Helga Raspel,
oder die aufgetakelte Wiener Galeristin Leni Resi, die ihrem Schnaksl Ax'l
ein Ständchen singt. Dazu kommt noch die berlinernde Straßengeigerin,
die frei Schnauze über das Leben philosophiert. Sie alle sind ganz beson-
dere Frauen: Außenseiterinnen, die mit beiden Beinen mitten im Leben
 stehen. Sie nehmen sich, was sie wollen und denken gar nicht daran, sich
an die Gesellschaft anzupassen. 

Helga Raspel (bekannt aus NDR und MDR) plaudert aus dem
Nähkästchen ihres Büro-Alltags am Rande des Papierstaus und anderen
Katastrophen. Cloozy Haber hat mit der Darstellung der "Helga Raspel"
den begehrten Jury-Preis des Prix Pantheon gewonnen. Endlich wird
Helga einen ganzen Abend die Unterhaltung entführen und ihre ver-
bogenen Talente zum Besten bringen.

05
MAI

CLOOZY HABER
CLOOZY UND KONSORTEN

ZIRKUS IM GEHIRN STAND UP COMEDY

Samstag,
05.05.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-



Wie man in 90 Minuten reich, sexy und erleuchtet wird! ...oder zu-
mindest fast!

Jahrelang widmete sich Chin Meyer, Deutschlands bekanntester Finanz-
Kabarettist dem Thema "Finanz-Investitionen". Jetzt unterzieht er
Religionen einer Betriebsprüfung und spirituellen Bewegungen einem
Stresstest. Es geht um "Investitionen ins Jenseits"! Vorbei an Sex-Sekten,
Finanz- und anderen Gurus, wirtschaftlichen Notlagen sowie Live-
Begegnungen mit den Taliban(!) schöpft er bei diesem Thema aus seiner
eigenen bunten Biografie. Schluss mit Bitterkeit und hin zum Optimismus!
Denn schon mit ein wenig Distanz erscheinen viele Dinge, die wir für
selbstverständlich halten, absurd: Gibt es bei der Himmelfahrt eine
Reiserücktrittsversicherung? Behalten Hinduisten bei Wiedergeburt ihre
ADAC-Mitgliedschaft? Ab wie viel Jungfrauen zahlt ein Islamist
Vergnügungssteuer? 

Chin Meyer beleuchtet, was gemeinhin hinter unseren Illusionen verborgen
ist - mit Charme, Herz und fröhlicher Spontaneität. Schließlich ist er nicht
nur Kabarettist, sondern auch Medium in göttlicher Mission. Denn geistige
Suche ohne Humor ist wie der Papst ohne Prada, Finanzcrash ohne
Experten und Nasebohren ohne Beute. Kurz: es ist die Hölle! Chin Meyer
inspiriert, berührt und entlässt den Zuschauer mit einem Schmunzeln hin-
aus in den unendlichen Kosmos! Und all das gegen den ärztlichen Rat von
Dr. Eckart von Hirschhausen (Regie).

Sonntag,
13.05.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-

13
MAI

CHIN MEYER
GRUNDLOS OPTIMISTISCH
KABARETT



Gulasch à la Astronaut

Haben sie zum Beispiel gewusst, dass Teile Ihres Meeresfrüchtesalats aus
Schweineknorpel bestehen, der in Salzsäure gekocht wurde? Nein? 
Werfen Sie doch mal einen Blick auf Ihre Tütensuppe: explosionsge-
trockneter Sellerie, reaktionsaromatisiertes Rindfleisch, Monosodium-
glutamat... Das wird uns heute verkauft als "Elsässer Zwiebeltopf". Dabei
klingt es eher nach: "Gulasch à la Astronaut"! Und wir wollen uns doch gut
ernähren. Aber was heißt gut? "Bio", natürlich. Und "Bio" gibt's ja heute
schon bei Lidl: Die Hühner sind glücklich, aber hinter der Kasse sitzt ‚ne
arme Sau! Der Deutsche ist so scharf auf Bio, dass das Zeug mittlerweile
aus China heran gekarrt werden muss. So eine Öko-Gurke hat also gerne
mal 5000 Flugkilometer auf dem Buckel. Dann ist es klimatechnisch auch
egal, wenn man zum Naturkostladen um die Ecke in seinem Porsche
Cayenne düst! Schließlich schluckt der ja Biodiesel! Biodiesel aus gen-
technisch verändertem Soja, angebaut von Ex-Dschungel-Indianern in
Brasilien... Na, dann: Prost Mahlzeit!

Philipp Weber ist nicht nur ein hochtalentierter Kabarettist, er ist auch
studierter Chemiker. Und mit dieser Doppelbegabung hat er es sich zur
Aufgabe gemacht, Verbraucherschutz zur humoristischen Kunstform zu
erheben. Denn lange vor Renate Künast hat Philipp Weber die politische
Dimension von Essen erkannt. Sein neues Programm "Futter" ist, wie er
selber meint, eine satirische Magenspiegelung der Gesellschaft. In einer
globalisierten Welt sind Entscheidungen vor dem Supermarktregal folgen-
schwerer als in der Wahlkabine. Zumindest für den Tunfisch. Oder frei nach
Bertolt Biolek: "Erst kommt das Fressen, dann die Moral!" Nach diesem
Abend werden Sie sich besser, gesünder und vor allem viel entspannter
ernähren. Wenn Sie überhaupt noch Appetit haben und sich nicht einfach
nur vor Lachen den Bauch halten. Dieser Mann wird Ihr Leben verändern.
Philipp Weber - "Ich liebe es!"

Samstag,
30.06.2012
20.00 Uhr

Häge-
Schmiede

VVK 17,-/15,-
AK 18,-/16,-

30
JUN

PHILIPP WEBER
FUTTER >STRENG VERTRAULICH<

KABARETT
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Kartenservice
Bitte holen Sie die reservierten Karten bis spätestens 19.30 Uhr 

an der Abendkasse im Weberzunfthaus ab. Nicht abgeholte Karten 
kommen ab 19.30 Uhr in den freien Verkauf.

Das Joy-Kleinkunstprogramm wird
Ihnen präsentiert von Ihrer
Volkshochschule Wangen

www.vhs-wangen.de

Vielen Dank 
für Ihren
Besuch!

Vorverkauf direkt
vhs-Büro, Marktplatz 11, Tel. 07522 - 74242

Sie bezahlen den günstigen Vorverkaufspreis

Abendkasse
Sie bezahlen den regulären Kartenpreis

Joy - Abo
6 Veranstaltungen zum Preis von 5

Sie bezahlen den günstigen Vorverkaufspreis

Die Geschenk-Idee
So locken Sie Ihren Partner aus dem Haus

Mo Di Mi Fr
9.00 - 12.30 Uhr

Do 15.00 - 18.00 Uhr

Weberzunfthaus, Café
Zunfthausgasse 9/1
ab 18.00 Uhr oder 

Tel. 07522 - 913627

Nur im vhs-Büro
Suchen Sie sich die
besten Plätze aus

Verschenken Sie einen
Joy-Geschenkgutschein

NEU! Online
Sie bezahlen den günstigen Vorverkaufspreis

www.reservix.de

Vorverkaufsgebühr
Alle Eintrittspreise inkl. VVK-Gebühr


